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Welches Thema dich auch begeistert – auf unsere
Expertise kannst du dich verlassen. Und das schon
seit über 200 Jahren.

Unser Anspruch ist es, dich mit wertvollem Rat zu
begleiten, dich zu inspirieren und deinen Horizont 
zu erweitern.

BEGEISTERUNG DURCH KOMPETENZ
   Unsere Autorinnen und Autoren vereinen
   professionelles Know-how mit großer Leiden-
   scha� für ihre Themen.

WISSEN, DAS DICH WEITERBRINGT
   Leicht verständlich, lebensnah und informativ
   für dich auf den Punkt gebracht.

SACHVERSTAND, DEN MAN SEHEN KANN
   Mit aussagestarken Fotos, Zeichnungen und
   Grafiken werden Inhalte besonders anschaulich
   au�ereitet.

QUALITÄT FÜR HEUTE UND MORGEN
   Dafür sorgen langlebige Verarbeitung und
   ressourcenschonende Produktion.

   Du hast noch Fragen oder Anregungen?
   Dann kontaktiere unsere Service-Hotline: 0711 25 29 58 70
   Oder schreibe uns: kosmos.de/servicecenter





Basics
für deinen Kräutergarten



Faszination Kräuter

Kräuter sind unendlich spannend. Die Schön-
heit der Pflanzen, die unglaublichen Düfte und 
vor allem die vielfältigen Verwendungsmög-
lichkeiten machen Kräuter zu den heimlichen 
Stars in jedem Garten. Einen Kräutergarten 
anzulegen oder Kräuter in Töpfen zu ziehen  
ist nicht schwer, wenn du dich auf die Pflanzen 
einlässt und die nötigen Basics kennst.

Spannende Kräuterwelt
Für mich als Gärtner sind Kräuter die inte
ressantesten Pflanzen überhaupt. Seit mehr 
als dreißig Jahren beschäftige ich mich mit 
Kräutern, Kräutergärten und deren Geschich-
te. Und das Schönste ist: Das Interesse wird 
nie weniger. Ganz im Gegenteil, je tiefer ich  
in die Thematik eindringe, umso spannender 
wird’s. Und dabei sind Kräuter keineswegs nur 
ein Trend – Kräuter begleiten uns Menschen 
schon immer. Sei es in der Küche oder in der 
Heilkunde: Kräuter waren und sind einfach 
nicht wegzudenken. Früher wurden Kräuter 
ausschließlich in der Natur gesammelt. Die 
Menschen wussten, wo sie die gewünschten 
Kräuter finden konnten und wie diese zu 
verwenden waren. Das änderte sich ab dem 
Mittelalter, denn in den Klöstern wurden 
Kräuter erstmals in den Gärten angebaut. 
Heute profitieren wir von den Erfahrungen  
in den Klöstern, denn es ist mittlerweile 
schwerer denn je, die gewünschten Kräuter  
in unserer Kulturlandschaft zu finden.

Kräuter im Garten
Für Kräuter gibt es auch in deinem Garten 
den richtigen Platz. Begleite mich durch 
dieses wunderschöne Buch und schon kann 
es losgehen. Lasse dich inspirieren und ich 
bin sicher, dieses Thema wird auch dich 
schon bald nicht mehr loslassen. Alles, was 
du brauchst, ist etwas Neugier, ein bisschen 
Geduld und ein Fleckchen Erde. Egal, ob im 
Garten, im Hochbeet, auf dem Balkon oder 

Kräuter machen jeden Salat zur Delikatesse. Fein 
abgestimmt sind sie gesund und verwöhnen den 
Gaumen.
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Wenn du die Kräuter als 
Jungpflanzen kaufst, hast 
du schnell deine Wunsch­

pflanzen im Topf oder Garten 
beisammen. Die Aussaat braucht 

ein bisschen mehr Zeit und 
Erfahrung, macht aber auch 

sehr viel Spaß.

Mein Tipp
der Terrasse, für Kräuter ist fast überall Platz. 
Du musst nur wissen, was sie für Ansprüche 
an Licht, Boden und Wasser haben. Und wenn 
dein Standort zu den Kräutern passt, kann es 
losgehen. Am besten liest du kurz nach, woher 
die Kräuter ursprünglich stammen. So kannst 
du schnell überblicken, ob du die passenden 
Bedingungen zu Hause hast. Das Basiswissen 
für deinen Kräutergarten erfährst du auf den 
nächsten Seiten. Besonders wichtig ist es, 
dass alle Kräuter genügend Platz im Garten 
bekommen, denn nur dann können sie sich 
frei entfalten. Wenn die Kräuter erst wachsen, 
heißt es richtig pflegen. Dazu gehören gie-
ßen, düngen und natürlich auch jäten (siehe 
S. 30 ff.). Die meisten Kräuter wachsen recht 
schnell und du kannst bald ernten. Da ist es 
wichtig zu wissen, welche Pflanzenteile von 

deinen Kräutern verwendbar sind (siehe 
S. 42 ff.). Ob frisch oder getrocknet, Kräuter 
würzen unsere Speisen und helfen uns, 
gesund zu bleiben.

Ein Kräuterstrauß aus dem Garten voller Aroma: mit Rosmarin, Thymian und Minze.



Damit macht  
die Arbeit Spaß

Messer gehören zum wichtigsten Equipment im 
Garten. Sie sollten stets scharf und sauber sein.

Das richtige Gartengerät hilft uns bei der 
Arbeit und erhält die Freude daran. Es ist nicht 
notwendig, jedes Gartengerät gleich zu kau-
fen. Teste es lieber bei Freunden und Nach-
barn und schaffe dann die richtigen Geräte  
für deinen persönlichen Bedarf an.

Kleingeräte – das A und O  
im Kräutergarten
Zum Pflanzen von Kräutern brauchst du unbe-
dingt eine Handschaufel. Sie werden aus Stahl 
oder Edelstahl geschmiedet und haben meist 
einen Holzgriff. Handschaufeln gibt es in ver-
schiedenen Größen – suche dir die für dich am 
besten geeignete aus. Ernte und Rückschnitt: 
ohne Gartenschere geht es nicht. Sie muss zu 
deiner Handgröße passen und gut in der Hand 
liegen, sollte hochwertig, immer scharf, leicht 
gängig und sauber sein. Einfache Küchenmes-
ser werden zum Schneiden von Blüten und 
Früchten benötigt und helfen beim Jäten. 
Hochwertige Spezialmesser lohnen sich, wenn 
du Stecklinge nehmen möchtest. Eine Gieß-
kanne brauchst du immer; wähle am besten 
eine mit abnehmbaren Brausekopf.

Gartengeräte für die 
Bodenbearbeitung
Der Spaten ist eines der im Garten am meisten 
gebrauchten Geräte. Er wird vielseitig einge-
setzt und sollte stabil und nicht zu schwer sein. 
Der Grabespaten wird zum Umgraben und 

Ausheben von Pflanzlöchern benötigt. Er ist 
aus einem Stück geschmiedet, besonders ge-
rade geformt und daher optimal zum Stechen 
in den Boden geeignet. Ein guter Grabespaten 
hat einen stabilen Eschenholzstiel mit einem 
T-förmigen Griff.
Leichte, sandige Böden müssen nicht unbe-
dingt umgegraben werden. Zur tiefen und 
schonenden Lockerung dieser Böden reicht 
meist der Sauzahn. Der Sauzahn ist ein einfach 
geschmiedeter Haken, der an einem Holzgriff 
tief durch den Boden gezogen wird. Ebenfalls 
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